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 Antrag auf Erteilung einer Aufenthaltserlaubnis   Aufenthaltsanzeige 
 

 Antrag auf Verlängerung einer Aufenthaltserlaubnis    Antrag auf Erteilung einer Niederlassungserlaubnis  
 
  

Eingang des Antrages bei der Ausländerbehörde Euskirchen: _______________ 

Datenschutzrechtlicher Hinweis: Die mit der Ausführung des Aufenthaltsgesetzes betrauten Behörden dürfen gem. § 86 AufenthG zum Zwecke der Umsetzung dieses 

Gesetzes und ausländerrechtlicher Bestimmungen in anderen Gesetzen personenbezogene Daten erheben, soweit dies zur Erfüllung ihrer Aufgaben nach diesem Gesetz und 

ausländerrechtlichen Bestimmungen in anderen Gesetzen erforderlich ist. In einzelnen Fällen dürfen besondere Arten personenbezogener Daten im Sinne von § 3 Abs. 9 des 

Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG) sowie entsprechender Datenschutzgesetze der Länder erhoben werden, wenn dies für die Aufgabenerfüllung nötig ist. 

 



 

 



 

 
 
Ich versichere, vorstehende Angaben nach bestem Wissen und Gewissen richtig und vollständig gemacht zu haben. Falsche 
oder unzutreffende Angaben können den Entzug der Aufenthaltserlaubnis zur Folge haben. Außerdem kann Strafanzeige 
gestellt werden.  
 
Ich beantrage die Erteilung der Aufenthaltserlaubnis bis zum Ablauf des Reisepasses/ für__________ Tag(e)/ Monat(e)/ Jahr(e). 

 
 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ort, Datum                                                                                                                                                   Eigenhändige Unterschrift des Antragsstellers 
                                                                                                                                                                     Bei Minderjährigen Unterschrift der Erziehungsberechtigten 

 

Dem Antrag sind folgende Unterlagen und Bestätigungen beizufügen: 
 

 Pass (alt, verlängert oder neu), Ausweisersatz, Duldung, Aufenthaltsgestattung 
Fiktionsbescheinigung, Elektronischer Aufenthaltstitel 
 

 1 biometrisches Passfoto (nicht älter wie 6 Monate)  
 

 gemeinsame Meldebescheinigung bzw. Haushaltsbescheinigung (neu) 
 

 Lohnabrechnungen der letzten drei Monate (Antragsteller / Ehegatte / Eltern) 
 

 Aktueller Bescheid des Arbeitsamtes / des Jobcenters / des Sozialamtes / der 
Rentenversicherung usw. (ALG I, Hartz IV, Wohngeld, BaföG, Grundsicherung im Alter, Rente[n] 
usw.) 
 

 Bescheinigung des Steuerberaters über die Höhe des durchschnittlichen Einkommens der 
vergangen zwölf Monate (Einkommenssteuerbescheid oder kurzfristige Bilanz werden nicht 
akzeptiert!) 
 

 Schulbescheinigung, bzw. letztes Zeugnis 
 

 Mietvertrag / Vermieterbescheinigung / Grundbuchauszug 
 

 Krankenversicherungsnachweis 
 

 Arbeitsvertrag / Ausbildungsvertrag (Antragssteller / Ehegatte / Eltern) 
 

 Negativbescheinigung des Sozialamtes / des Jobcenters (Antragssteller u. Ehegatte / 
Haushaltsgemeinschaft) 
 

 Nachweis über 60 Monate geleistete Pflichtbeiträge oder freiwillige Beiträge zur gesetzlichen 
Rentenversicherung oder vergleichbare Leistungen einer Versicherungs- oder Vorsorgeeinrichtung 
(Antragssteller und / oder Ehegatte) 
 

 Sprachnachweis A1 / A2 / B1 / Schulabschlusszeugnis 
 

 Nachweis über Grundkenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung und der Lebens-
verhältnisse im Bundesgebiet 
 

 Unterhaltsgarantie / Verpflichtungserklärung nach § 66 ff AufenthG 
 

 Immatrikulationsnachweis 
 

 Überweisungsbelege der letzten 6 Monate oder Kopien von Quittungen 
 

 Gebühren in Höhe von __________ € 
 

 E-Mail-Adresse _______________________________, Telefon Nr.: _________________ 
 

 ________________________________________________________________________ 
 

 ________________________________________________________________________ 
 

- Hinweis: Nur angekreuzte Unterlagen sind vorzulegen! - 


